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LOOK OF THE YEAR
glänzend gestylt



SPEKTRUM SCHEFFEL
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Sie machen Spaß und ergeben gleichzeitig auch Sinn: Die technischen Spiele-
reien von Scheffel schenken der Schmuckträgerin ganz neue Freiheiten. Vor allem bei 
den flexiblen Ringen offenbaren sich die Vorzüge der raffinierten Technik, wie zum 
Beispiel Komfort und sicherer Sitz. Ein Schmuckstück, das niemals einengt, das mit-
wachsen und an jedem Finger der Hand getragen werden kann. Modern einerseits, 
lässig andererseits. Unkompliziert in der Handhabung und natürlich äußerst bequem.
Wie bei vielen funktionellen Details, die ganz spielerisch und selbstverständlich 
wirken, gewährleistet eine komplizierte Technik im Hintergrund die Leichtigkeit in 
der Handhabung. Wobei in diesem Fall die Funktion der Form folgen muss und nicht 
dem klassischen Leitsatz der Designlehre „Form Follows Function“ gehorcht. Denn 
der Ring als ein kleines Designobjekt diktiert seine eigenen Regeln. Will man ein 
spielerisches Schmuckstück mit luxuriösem Charakter schaffen, müssen sich Design, 
Handwerk und Technik optimal vereinen.
Eine Herausforderung, wie geschaffen für ein Unternehmen wie Scheffel, wo man 
stets versucht, durch neue Ideen zu überzeugen und aktuelle Einflüsse mit klassischer 
Formgebung in Einklang zu bringen. Geschäftsführer Axel Scheffel experimentiert 
gerne – ob mit neuen Materialien, Fertigungsverfahren oder Techniken. „Ich liebe 
die Herausforderung, Dinge zu verbessern oder ganz neu zu erfinden“, sagt der 
Unternehmer, der auf engen Kontakt mit den Handwerkern in der Fertigung großen 

 text  PETRA BÄUERLE 
 fotos   HERSTELLER

Spielerischer Luxus, unsicht-
bare Technik: Wenn zeit- 

gemäßer Schmuck mehr kön-
nen soll als nur schmücken, 
kommt das Thema Funktion 

ins Spiel. Wie bei der Kollek- 
tion „Rivière Stretch“ von 

Scheffel, die durch ihre  
Flexibilität für lässigen  

Komfort steht.

STRETCH it
SO FUNKTIONIERT  
DIE STRETCH-IT-TECHNIK: 
Die einzelnen Cups und 
Scharniere werden durch 
eine unsichtbare Feder 
zusammengehalten. 

EINFACH ÜBERSTREIFEN: 
Auch die Armbänder von „Rivière 
Stretch“ sind dehnbar. Hier aus 18 Kt. 
Rotgold mit feinweißen Brillanten.

Wert legt. Diesen pflegte er auch bei der Entwicklung der „Stretch“-Technik, die den 
Ringen und Armbändern von „Rivière Stretch“ besondere Flexibilität verleiht. Eine 
innen liegende Feder verbindet die einzelnen Elemente der Schmuckstücke und hält 
alle Teile sicher und stabil zusammen. Ein Verrutschen oder Verdrehen der Cups, wie 
Scheffel die einzelnen Elemente der Ringe und Armbänder nennt, ist nicht möglich. 
Dank einer ausgeklügelten Scharniertechnik bleibt die Feder unsichtbar, so dass die 
Schönheit und Ausstrahlung des Schmuckstückes durch keine technischen Details 
beeinträchtigt werden. 
Die Linie „Rivière Stretch“ überzeugt auf den ersten Blick durch ihr individuelles 
Design und die moderne, hochwertige Anmutung. Handwerkliche Qualität und 
die Verwendung bester Materialien sind selbstverständlich. Die „Zutaten“: 18 Kt. 
Rot- oder Weißgold, dazu feinweiße Brillanten. Der lässige Look wird durch die Anpas-
sungsfähigkeit und den Komfort unterstrichen – der von der Trägerin insbesondere 
bei den Ringen geschätzt wird. Sie werden zu vielseitigen und luxuriösen Begleitern, 
zu einem Stück Zeitgeist für jeden Tag. 

DER „RIVIÈRE STRETCH“-RING 
IN DREI STRETCH-IT-VARIANTEN:
ohne Dehnung, mit leichter oder 

starker Dehnung; 18 Kt. Weißgold 
und feinweiße Brillanten.

„Ich will wissen, was gerade  
passiert, was angesagt ist und  

was unseren Zeitgeist ausmacht.  
In unseren Schmuckstücken  

bringen wir aktuelle Einflüsse  
mit klassischer Formgebung  

in Einklang.“
Axel Scheffel


